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    Vorstand 

 Liebe Tennisfreunde, 

 

wir konnten dieses Jahr unser 50-Jähriges Bestehen feiern.                         

Am 27.07.24 haben wir mit einem schönen Fest dieses Ereignis begangen. Mit einem Turnier am Nach-

mittag und einer Party am Abend. Während nachmittags das Wetter trocken blieb, hat es kurz vor Fest-

beginn begonnen zu regnen. Doch da alle Mitglieder, die auf der Anlage waren, sofort tatkräftig mit ange-

packt haben, war innerhalb einer Stunde alles in die Halle verlegt, als sei es niemals anders geplant ge-

wesen und wir konnten fast pünktlich anfangen. Einen besseren Beweis für den Zusammenhalt im Ver-

ein kann es nicht geben. Nach den Reden gab es ein reichhaltiges Buffet und anschließend wurde mit 

Musik und Tanz noch bis Mitternacht gefeiert. 

 

Die Sommersaison 2024 ist ansonsten normal verlaufen. Die Verbandsspiele sind mit drei Aufsteigern 

sehr erfolgreich verlaufen. Die Ergebnisse könnt Ihr bei den Fachwarten nachlesen. Um das Vereinsle-

ben  zu beleben, hatten wir die letzten beiden Jahre die Themenabende probiert, die von einigen Mann-

schaften aufgegriffen und sehr gut umgesetzt wurden. Da diese sehr gut besucht waren, haben wir diese 

dieses Jahr wieder gemacht, bei sehr guter Stimmung und somit wieder ein voller Erfolg. Herzlichen 

Dank an alle, die die Abende organisiert und durchgeführt, aber auch an alle Besucher, die das Angebot 

angenommen und so zum Erfolg gebracht haben. Das Ranglistenturnier für Herrn 40 und Herren 50 

konnte dieses Jahr nicht stattfinden. Die Firma Riker hat ihr Firmenturnier auch wieder bei uns auf der 

Anlage durchgeführt.  

 

Das von Bruno organisierte Generationenturnier gab es dieses Jahr zu Saisonbeginn und es haben wie-

der viele Paarungen teilgenommen und hatten viel Spaß. Herzlichen Dank an Bruno, eine tolle Idee, die 

nächstes Jahr wiederholt wird, der Termin steht schon fest, am 03.05.2025.  

 

Der Hobby Bereich ist weiterhin ein sehr erfolgreicher Teil des Vereins. Hier können Neumitglieder 

schnell in die Gemeinschaft finden und in den Verein hineinwachsen. Einige haben zwischenzeitlich in 

aktive Mannschaften gewechselt oder wieder Mannschaften gegründet, sodass die Vielfallt im Verein er-

halten bleibt. Wer hier Interesse an Training oder Mannschaftsspielen hat, kann sich an Heiko Jahn als 

Breitensportwart wenden. 

 

Das Wetter hat dieses Frühjahr besser mitgemacht und so konnte die Firma Moser die Plätze zwar erst 

im April herrichten, aber die Plätze waren danach in guter Qualität, es ist halt jedes Jahr etwas anders. 

Für jedes Frühjahr ist es jedoch wichtig, bei weichen Plätzen eben nur kurze Bälle zuspielen und keine 

Spurts mit entsprechenden Bremsungen zu machen. Dann werden die Plätze durch dieses vorsichtige 

bespielen sogar schneller fest. Oskar hat sich wieder sehr um die Plätze gekümmert, sodass wir die gan-

ze Saison gut spielen konnten. Hierfür ein herzliches Dankeschön.  

 

Die Mitgliederversammlung konnte wieder im März stattfinden wie üblich und wir konnten wieder alle 

Ausschussposten besetzen. Die Sanierung der Beregnungsanlage ist jetzt fast abgeschlossen. Es muss 

im Frühjahr nur noch die letzte Hauptzuleitung an die Pumpe angeschlossen werden. Die neue Steue-

rung beregnet nicht, wenn es geregnet hat, sodass wir hier künftig einiges an Wasser sparen können. 

Für die Hallendachsanierung und die Wärmepumpe hat uns die Gemeinde Remshalden einen Zuschuss 

von knapp 20.000 € zugesagt.  
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    Vorstand 

Die Hallendachsanierung werden wir erst 2027 machen lassen können, da die Belastung wegen der ho-

hen Zinsen sonst zu hoch wird. Da werden Mittel frei und der Zins ist auch gefallen, sodass es dann klap-

pen sollte. Die Photovoltaik auf dem Hallendach kommt dann anschließend. Ganzjahresplätze und das 

Projekt Padelplätze haben wir dieses Jahr planungstechnisch weiter betrieben, so haben wir das Bauge-

such bei der Gemeinde eingereicht und können an der Mitgliederversammlung den Stand der Planung 

dann vorstellen und um Entscheidungen bitten. Die Wärmepumpe wird Ende November Anfang Dezem-

ber noch eingebaut werden, die Vorbereitungen sind bereits fertig. 

 

Die Neuerungen aus dem letzten Jahr haben sich schon gut eingespielt.   

Bruna und Bruno sind sehr gut im Verein angekommen und werden von allen Seiten gelobt. Auch unser 

neues Verwaltungs- und Platzbelegungsprogramm wird gut angenommen. Seit Sommer haben wir einen 

Getränkeautomaten und auch dieser wird sehr gut angenommen. Wenn jemand hier noch Wünsche hat, 

kann er gerne auf den Vorstand zukommen. 

 

Ein Verein funktioniert nur durch den ehrenamtlichen Einsatz aller Mitglieder. Klar ist hierbei auch, dass 

jeder im Rahmen seiner Möglichkeiten dazu hilft, einmal mehr, einmal weniger, je nach den aktuellen 

Umständen und es ist wie in jeder Gemeinschaft, dass es mehr hilft selbst mit anzupacken, als darüber 

zu lamentieren, dass der oder die nicht genug hilft. Hier muss noch mal daran erinnert werden, beim Ver-

lassen der Anlage darauf zu achten, dass alles verschlossen ist, wegen der jetzt noch wichtigeren Ener-

gieeinsparung vor allem alle Fenster und Rollläden. Bitte auch darauf achten, dass die Vereinsheimtüre 

abgeschlossen wird. Hierdurch wird unser aller Eigentum bewahrt und das Geld aller Vereinsmitglieder 

gespart, dass wir dann für wichtige Zukunftsprojekte verwenden können. 

 

Energie, Wasser und Finanzierungskosten sind bisher ca. 30% unseres Haushaltes. Durch die Reduzie-

rung dieser Kosten können wir Mittel für andere Maßnahmen, wie zum Beispiel zusätzliche sportliche 

Förderung vor allem bei der Jugend freimachen, auch wenn hier schon sehr viel gemacht wird. Hierbei 

sollten wir aber auch beachten, dass wir weiterhin viele Arbeiten durch ehrenamtliches Engagement ab-

decken können, denn wenn wir für immer mehr Arbeiten bezahlte Kräfte benötigen, wird das oben einge-

sparte Geld nur dorthin verschoben. Daher auch herzlichen Dank an die Helfer, es kommen immer wie-

der auch neue dazu und wenn man sieht, was alles erreicht wurde kann man auch zufrieden mit seiner 

Arbeit sein. Wir haben es alle gemeinsam in der Hand unseren Verein zu erhalten und zu gestalten. 

 

Herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer, die dazu beitragen, dass wir alle uns auf der Anlage wohlfühlen 

und ein bisschen vom Alltag entspannen können, Kurzurlaub auf der Buocher Höhe.  

 

Ich wünsche allen eine erfolgreiche und verletzungsfreie Wintersaison. 

 

Bleibt gesund und fit,  

 

Euer 

 

Roland Schäfer 
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    50 Jahre TVBH 

Alle, die dabei waren, können es bestätigen – wir hatten ein tolle Geburtstagsparty!  

 

Schon am Nachmittag war die Stimmung beim Spaßturnier bestens. In immer wieder neu 

zusammengelosten gemischten Doppeln haben die Teilnehmenden mit- und gegeneinander 

gespielt. Gewonnen hat am Ende Susan Henseling. 

 

Und dann war es auch vorbei mit den schönen Wetter. In einer Hauruck-

Gemeinschaftsaktion wurde das Fest kurzerhand nach innen verlagert. Alle haben selbst-

verständlich mit angepackt, was Roland in seiner Festrede dankbar aufgegriffen hat, um zu 

zeigen, wie der Verein funktioniert – mit Gemeinsinn eben. 

 

Bei seinem  Blick zurück in die Geschichte des TVBH, und nennt Roland Schäfer stellvertre-

tend für die vielen, einige, die den Verein über viele Jahre geprägt oder begleitet haben, 

allen voran Jürgen Cordts, der 29 Jahre engagiert war, davon 21 Jahre als Vorstand, oder 

Willi Reichert, der dem Verein 37 Jahre lang mit seinem juristischen Fachwissen geholfen 

hat. Aber auch Zoran Mitrovic, 36 Jahre lang Trainer, oder Rose Mirus, die 32 Jahre lang 

der gute Geist in der Geschäftsstelle war. Und seit 33 Jahren ist Oscar Zeyher als Platzwart 

dabei. 

 

Zu einem erfolgreichen Fest gehören gutes Essen, kühle Drinks, prima Stimmung, mitrei-

ßende Musik, nette Gespräche mit alten Bekannten und neuen Mitgliedern und natürlich 

ausgelassenes Tanzen. Genauso war´s! Die nächsten 50 Jahre können kommen! 

 

 

 

 

Von Seiten der Gemeinde dankt Markus 

Motschenbacher, Erster Beigeordneter, 

dem TVBH, seinen Engagierten und Mit-

gliedern,  und gratuliert zum Geburtstag. 

Er überbringt eine Dose Tennisbälle und 

eine Gutschrift mit 668,50 Euro. 

 

 

 

 

 

Im Vereinsheim liegt eine Festschrift, für 

alle, die einen Blick zurück werfen möch-

ten. 
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    50 Jahre TVBH — Bilder 
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    50 Jahre TVBH — Bilder 
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    50 Jahre TVBH — Bilder 

Lothar, danke für deine 
Spende fürs Jubiläum! 
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    50 Jahre TVBH — wie die Presse berichtet hat 

50 Jahre Tennis auf der Höhe 

 

Gegründet wurde der Tennisverein Buocher Höhe 1974, seitdem haben fünf Vorstände, rund 100 Aus-

schussmitglieder und viele weitere Engagierte den Verein vorangebracht und zudem gemacht, was er heute 

ist. 

 

Eine schöne Anlage, idyllisch gelegen am Waldrand im Naherholungsgebiet Buocher Höhe, sieben Außen- 

und zwei Hallenplätze, Ballwand und Kleinfeld, Trainingsgeräte, Spielplatz – so präsentiert sich der Verein 

heute. Angefangen hat alles im Mai 1974. Tennis war gerade dabei, sein elitäres Image abzulegen.  Auf Ini-

tiative des damaligen Grunbacher Bürgermeisters Kuhnle haben sich in der Krone in Buoch sieben Männer 

zur Gründungsversammlung getroffen haben. Einer davon, Willi Reichert, ist heute immer noch Mitglied. 

Bald schon entstanden hauptsächlich in Eigenleistung die ersten zwei Plätze. Komfortabel ging es allerdings 

nicht zu, an duschen war nicht zu denken, umziehen musste man sich im Auto und die verschlagen Bälle 

wurden bei Scheinwerferlicht gesucht. Seitdem ist viel Wasser die Rems hinuntergeflossen und einige Ge-

nerationen von engagierten Männern und Frauen haben in Verein und die Anlage investiert, viel Zeit und 

Mühe darauf verwendet, ihn auf- und auszubauen. So sind im Laufe der Jahre nicht nur sieben Plätze ent-

standen und die Halle gebaut worden. Statt der ersten engen „Hütte“ steht heute ein komfortables Vereins-

heim, selbstverständlich gibt es außen Flutlicht und in der Halle eine ausgetüftelte, energiesparende Be-

leuchtung mit LED sowie einen gelenkschonenden Granulatboden.  Die Bewässerungsanlage wurde auto-

matisiert. Die gesamte Anlage in Schuss zu halten, kostet jedes Jahr einige Arbeitsdienste. Als nächstes 

steht das Hallendach an, das in die Jahre gekommen ist. Selbstverständlich soll ein PV-Anlage drauf und 

eine Wärmepumpe wird die alte Gasheizung ersetzen. So hat der Verein im Laufe der Jahrzehnte weit über 

eine Million Euro investiert. 

Aber auch sportlich schaut man beim TVBH auf Erfolge zurück. Wie kaum eine andere Sportart ist Tennis 

für jedes Alter attraktiv. Die Jüngsten, die ihre Schläger schwingen, sind im Kindergartenalter, die Ältesten 

deutlich über 80. Der Verein hatte und hat nicht nur Bezirksmeisterinnen und – meister. Blaz Seric und Milla 

Dimitrjivevic waren in ihren Altersklassen sogar die besten Württembergs. Und immer wieder haben es auch 

Mannschaften, bei den Damen wie bei den Herren, in die Württembergliga geschafft. Aktuell sind es die Da-

men 50/1 und ab nächstes Jahr die Herren 55. Im Jahr 2014 waren 21 Teams in den diversen Ligen und 

Klassen aktiv, nicht wenig für einen Verein, der in einem 500-Seelen-Dorf beheimatet ist. 

 

Aber beim TVBH kann man nicht nur Tennisspielen und Schaffen, man kann auch Feiern. Und so wurde am 

Samstag der 50. Geburtstag ausgelassen begangen. Los ging es mit einem Spaßturnier am Nachmittag, bei 

dem alle, die mit ihrem Schläger den Ball treffen und Spaß haben, dabei sein konnten. In immer wieder neu 

zusammengelosten Doppeln konnten die Teilnehmenden dann mit- und gegeneinander antreten.  

 

Und als dann der offizielle Teil mit Sektempfang und Festreden beginnen sollte, konnte der Verein bewei-

sen, was er draufhat – ruckzuck mussten alle Stühle, Bänke, Tische, die Anlage des DJ, die Bar und sonsti-

ges Equipment in die Halle verleget werden. Der einsetzende Regen zeigte keine Einsicht, statt des erhoff-

ten Sommerabends im Freien musste Plan B realisiert werden, ein Fest in der Halle. Damit konnte Roland 

Schäfer, seit 2016 Vorstand des TVBH, allen Ehrengästen gleich beweisen, wie beim TVHB zusammenge-

arbeitet wird, denn selbstverständlich haben alle mitangepackt. Bei seinem Blick zurück in die Geschichte 

des TVBH nennt Roland Schäfer stellvertretend für die vielen, die es auch verdient hätten, einige, die den 

Verein über viele Jahre geprägt oder begleitet haben, allen voran Jürgen Cordts, der 29 Jahre engagiert 

war, davon 21 Jahre als Vorstand, oder Willi Reichert, der dem Verein 37 Jahre lang mit seinem juristischen 

Fachwissen zur Seite gestanden hat. Aber auch Zoran Mitrovic, 36 Jahre lang Trainer, oder Rose Mirus, 32 

Jahre lang der gute Geist in der Geschäftsstelle. Und seit 33 Jahren ist Oscar Zeyher als Platzwart dabei. 
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    Finanzen 

Liebe Mitglieder, 

 

Die Jahresrechnung schließt mit einem Plus von 18.154,21 € ab. Die Liquidität ist um 

ca. 12 TE zum Vorjahr gestiegen – im Wesentlichen bedingt durch die Mehreinnahmen aus Vermietung 

der Tennishalle und dem geringeren Tilgungsaufwand. In der Erfolgsrechnung sind die einzelnen Ertrags- 

und Aufwandspositionen ersichtlich. Die Kasse wurde im März 2024 von Alexander Kaniut und Sven Da-

iss geprüft und mit der ordnungsgemäßen Kassenführung bestätigt. 

 

Trotz der unerwarteten Mehrkosten durch Reparaturen der Heizungsanlage und dem Wasserrohrbruch 

blieb die finanzielle Lage durch die deutliche Mehrauslastung der Tennishalle im Jahr 2023 stabil. Auch 

die Energiekosten blieben erfreulicherweise deutlich unter der Planung. 

 

Die Umsatzerlöse aus Bewirtung sind bei entsprechend steigendem Wareneinkauf gegenüber dem Vor-

jahr gestiegen. Die Marge konnte um 10% gesteigert werden. Hier haben wir aber noch deutlich Luft nach 

oben. 

 

Die Werbeverträge der Sichtblenden wurden nahezu komplett verlängert – frei gewordene Flächen konn-

ten bereits wieder für 2024 vermietet werden. 

 

Durch die Nutzung des Online-Buchungssystems ist nun auch die Digitalisierung beim TVBH angekom-

men. Ausgangsrechnungen, Onlinezahlungen und Beitragseinzüge sind nun über eTennis abbildbar. Für 

ein deutliches Plus in der Liquidität sorgen die direkten Bankgutschriften der Buchungen der Einzelstun-

den in der Tennishalle über das Buchungssystem. 

 

Die Zahlungsabwicklung erfolgt ab Oktober 2024 übe PAYPAL. Nach Abwägung von Leistung und Kosten 

im Vergleich mit anderen Anbietern, bietet PAYPAL das beste Gesamtkonzept. Die Möglichkeit sich ein 

Spielguthaben aufzuladen und sich davon in die Tennishalle einzubuchen bis das Guthaben verbraucht 

ist, stellt für regelmäßige Spieler eine deutliche Vereinfachung dar. 

 

Für 2024 bis 2027 stehen einige finanzielle Herausforderungen an, deshalb müssen wir weiterhin ein 

wachsames Auge auf unsere Kostenstruktur haben. 

Das Projekt neue Heizung und neues Dach sollen verwirklicht werden. 

Die zu finanzierende Summe wird eine große Herausforderung für den TVBH. Es gilt die Zeit bis 2027 zu 

überbrücken in der zum einen ein Kredit getilgt sein wird und ein Zuschuss vom Verband über ca. 48TE 

eingehen wird. 2025 Hoffen wir auf den noch ausstehenden Corona Zuschuss über ca. 11TE. 

 

Ein herzliches Dankeschön deshalb an alle Unterstützer des TVBH. Ihr ermöglicht es uns, unsere Ziele zu 

verfolgen und unsere Programme umzusetzen. Ohne Eure Unterstützung wären wir nicht dort, wo wir 

heute sind. Vielen Dank für die Treue und das Engagement. 

 

 

Beste Grüße 

 

Ute 
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    Sport  

 

 

 

 

Liebe Mitglieder,  

 

Seit mehr als einem Jahr haben wir nun Bruno und Bruna bei uns  

im Verein und wir sind super dankbar, dass ihr unsere Trainer seid! 

Die beiden geben alles dafür, um nicht nur unsere spielerische Leistung zu verbessern, sondern auch die 

Anzahl an Mannschaftsmeldungen zu erhöhen und das Vereinsleben anzukurbeln. 

Bruno hat zum Beispiel erreicht, dass wir dieses Jahr alte/neue Jugendspieler für unsere Herren 2 Mann-

schaft gewinnen konnten, sodass wir diese Mannschaft nicht abmelden mussten. 

Außerdem hat Bruno den Generations Cup aus dem Boden gestampft, Clara motiviert einen eigenen Ins-

tagram Account für den TVBH einzurichten und die Organisation des Bändeleturniers übernommen.  

Das sind nur 3 Beispiele von vielen, die zeigen, wie wichtig Bruno der Zusammenhalt und das Miteinan-

der im Verein ist und dass ihm der Verein schon nach so kurzer Zeit sehr am Herzen liegt.  Lasst uns ge-

meinsam auch Bruno diese Dankbarkeit zeigen: macht bei den Veranstaltungen mit und bringt euch ein! 

Der Spaßfaktor ist garantiert! 

 

Abschließend noch die sportlichen Fakten: 

 

Sommersaison 2024: 

 

Verbandsebene: 

• Damen 50:  2. Platz (6 Mannschaften) 

• Damen 60:  5. Platz (5 Mannschaften) 

 
Bezirksebene: 

• Damen 1: 1. Platz (4 Mannschaften) 

• Damen 50-2: 4. Platz (5 Mannschaften) 

• Herren 1: 3. Platz (6 Mannschaften) 

• Herren 2: 5. Platz (7 Mannschaften) 

• Herren 50: 1. Platz (6 Mannschaften) 

• Herren 55: 1. Platz (5 Mannschaften) 

 
Pokalrunde 2024: 

• Herren 40-1: Steffen Zwicker, Arend Ott, Markus Schwarz 

Das Team hat mit drei Siegen den 1. Platz erreicht. 

• Herren 40-2: Philip Barner, Andreas Hiss, Jens Buchwald, Arend Ott 

Das Team hat mit einem Sieg und einer Nieder-

lage den 3. Platz erreicht 

 
Für die Wintersaison 2024/25 sind folgende 

Mannschaften gemeldet: 

• Damen 30 

• Herren 1 

• Herren 50-1 

• Herren 50-2 
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    Sport  

 

 

 

 

 

An dieser Stelle möchte ich (Michelle Silberhorn) mich auch bedanken für die jahrelange grandiose Zu-

sammenarbeit unter uns Sportwarten und in der Sportkommissionssitzung. Da ich im Herbst nach Spani-

en ziehe, werde ich mein Amt an Laura abgeben. Michelle Bauer wird euch weiterhin erhalten bleiben. Mir 

war wichtig, dass das Amt in guten Händen ist, weil mir der Verein sehr am Herzen liegt und daher bin ich 

super dankbar, dass Laura das Amt zunächst übergangsweise übernimmt! Ich werde euch alle sehr ver-

missen! 

 

Gemeinsam möchten wir uns bei allen Mannschaftsführern und Sportkommissionsmitgliedern für die ex-

zellente Zusammenarbeit bedanken und wünschen allen eine sportliche Wintersaison! 

 

Eure Sportwartinnen 

 

Michelle Bauer, Laura Pietsch und Michelle Silberhorn 
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    Jugend 

Liebe Mitglieder, 

 

Wir konnten diesen Sommer mit 2 Mannschaften in die Verbandsrunden starten, 

einer gemischten U9—Kleinfeld und einer gemischten U15 Mannschaft. Beide 

Mannschaften belegten den 5. Tabellenplatz. 

 

Unsere 16- und 17-jährigen Jugendlichen spielen mittlerweile bei den aktiven Damen bzw bilden die Her-

ren 2. 

 

Für die WHR haben wir erstmals keine Mannschaften gemeldet, da es in den letzten Jahren zunehmend 

schwerer wurde, für die Spieltage genügend Spieler*innen zu finden (krankheitsbedingte Absagen, Über-

schneidungen mit Handballspielen, etc). 

 

Das Wintertraining haben nun bereits im zweiten Winter Bruno und Bruna unter sich. Ebenso engagiert 

sich Wolfgang weiterhin im Jüngstenbereich. 

 

Am diesjährigen Wintertraining nehmen 50 Kinder und Jugendliche teil und wir werden sicherlich im 

nächsten Sommer Mannschaften im Jüngstenbereich melden können. Für den Bereich U12 — U15 wer-

den wir wieder auf eine gewisse Koope-

ration mit Winnenden angewiesen sein, 

da die Erfahrung gezeigt hat, dass man 

für eine 4er Mannschaft einen Spielerka-

der von mindestens 8-10 Spieler*innen 

aufweisen sollte. 

 

Ich möchte mich bei allen Eltern bedan-

ken, die ihre Kinder und den Verein an 

den Verbandsspielen unterstützt haben 

als Fahrer, Mannschaftsführer, Essens-

Caterer und vor allem als Fans ihrer Kin-

der. 

 

Ebenso bedanke ich mich bei unseren 

Trainern für die gute Zusammenarbeit. 

 

Eure  

 

Alex 

 

 



15 

 
    Technik 

Liebe Tennismitglieder, 

wieder geht ein sonnenreiches Jahr zu Ende. Nein, das 
Gegenteil war dieses Jahr der Fall, leider! Wir konnten dadurch viel Wasser für die Beregnungsanlage 
sparen - ein schwacher Trost. 

Nun hoffen wir, dass es doch noch ein paar sonnenreiche Herbsttage gibt, die uns auf die Plätze locken. 
Allerdings geht demnächst die Wintersaison los. Aber draußen spielen bei Sonnenschein ist doch einfach 
toll. 

Was uns alle freut, ist, dass seit Frühjahr alle sieben Plätze mit einer automatischen Beregnungsanlage 
ausgestattet ist. Somit ist für euch das Beregnen komfortabler geworden. Auch die Düsen sind neu und 
verteilen das Wasser auf den Plätzen sehr genau.  

Damit wir im Winter warme Räumlichkeiten und warmes Wasser haben, wird die Heizung  auch einer mit 
Wärmepumpe erneuert. 

Die Heizung in der Halle wird demnächst auch gewartet, damit sie hoffentlich den ganzen Winter die Halle 
erwärmt. Wegen den hohen Heizkosten müssen wir die Heizung weiterhin unter 15 Grad halten. Bitte 
denkt an passende Kleidung zu tragen. 

Draußen steht die Winterfestmachung an. Deshalb bitten wir euch, in den nächsten Samstagen mitzuhel-
fen, damit unsere schöne Anlage weiterhin gut gepflegt aussieht. 

Eine dringende Bitte haben wir: Bitte zieht in der Halle nach Spielende jeweils mit der Schleppe ganz flä-
chig ab. Das schont den Belag und es gibt keine Stellen wo zu wenig oder zu viel Granulat liegt. Ansons-
ten ist die Verletzungsgefahr groß, dass man ausrutscht, wo zu viel Granulat liegt, oder unfreiwillig ge-
stoppt wird, wo zu wenig Granulat liegt. 

 Nun wünschen wir euch einen schönen Saisonausklang und viel Spaß in der Halle. 

Karl-Erich Stieven und                 Franz Penninger 

 Technikwarte 
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    Bewirtung 

Liebe Tennisfreunde, 
 

so nun sind wir schon das zweite Jahr sozusagen im Amt, boah  

 

Unsere größte Herausforderung war dieses Jahr sicherlich das 50jährige Jubiläum. Die Planungen waren 

doch sehr umfangreich und die Vorbereitungen nahmen uns sehr in Anspruch. Auch machte sich bei uns 

eine gewisse Anspannung bemerkbar, ob wir alles bedacht und berücksichtigt haben, haben wir genü-

gend Getränke, passt das Essen? Nachdem wir am Sonntag nach dem Fest wieder alles aufgeräumt hat-

ten, fiel doch viel Anspannung ab und wir waren dankbar, dass alles sooo gut funktioniert hatte und wir 

viele positive Rückmeldungen bekommen haben. Es war einfach ein richtig tolles Fest  

 

Dann hatten wir noch die Themenabende der einzelnen Mannschaften, zahlreich waren sie, zeugten von 

viel Kreativität und wurden sehr gut besucht. Sie zählen sicherlich zu den kulinarischen Höhepunkten der 

Saison J 

 

Vielen Dank an alle, die Hüttendienste übernommen haben, und/oder die Mannschaften an den Ver-

bandsspielen bekocht haben. Auch für unsere Gastmannschaften ist das natürlich immer ein Highlight. 

Das Eintragen in das digitale Portal läuft noch nicht ganz rund, aber ihr wisst ja, wir unterstützen euch je-

derzeit gerne! 

 

Im Juni kam dann unser Getränkeautomat, und auch er hatte mit Startschwierigkeiten zu kämpfen. Aber 

wir sind sehr zuversichtlich, dass er nicht nur gut aussieht, sondern auch bald anständig liefert. Ein großes 

Dankeschön an Dani Redmer, der uns sofort Unterstützung angeboten hat und sich super um unsere Ge-

tränkeversorgung kümmert. 

 

Zu Anfang der Saison haben viele fleißige Helferinnen die Küche wieder auf Vordermann gebracht, herzli-

chen Dank dafür! Damit dies auch so bleibt, hier nochmals die Bitte, achtet auf Sauberkeit. Ihr dürft gerne 

die Geschirrspülmaschine benutzen (man darf sie auch starten und ausräumen J), und bitte nehmt eure 

Lebensmittelreste und auch mitgebrachte Flaschen wieder mit Nachhause. 

 

Bedanken möchten wir uns noch bei den unsichtbaren Helferlein, die die leeren Kisten immer wieder nach 

hinten hinter das Vereinsheim bringen. J 

 

Und wie immer sind wir offen für eure Vorschläge und Ideen, nur her damit. 

 

Jetzt wünschen wir euch noch ein paar schöne Spieltage im Freien. 

 

Herzliche Grüße 

 
Gabi und Simone 
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    Marketing 

  Liebe Tennisfreunde und Tennisfreundinnen, 

 

das Highlight in diesem Jahr war unbestritten das Jubiläumsfest „50 Jahre TVBH“, das wir am 27. Juli auf 

unserer schönen Anlage feiern konnten. Wie froh waren wir, dass wir, als nach dem spaßigen Bände-

lesturnier Wolken aufzogen und es dauerhaft regnete, dass wir spontan in die Halle umziehen konnten. 

Dies tat der Festlaune keinerlei Abbruch. Im Gegenteil – wie bereits von mehreren Rednern und Schrei-

benden betont – dieser Umstand zeigte eine wichtige Seite des Vereinslebens: alle packen mit an, wenn 

es drauf ankommt und machen das Beste aus der Situation. 

 

Dies kann so auch für den Tennissport stehen: auch hier gibt es ein Auf und Ab, mal mehr, mal weniger 

Mitglieder. Mal perfekte Wetterlage, dann wieder „Platz unter Wasser“. Mal Siege, dann eher wieder Still-

stand oder Spiele, aus denen man einfach nur Erfahrung mitnimmt…Dies alles bringt uns unterm Strich 

weiter, wenn wir offen und bereit sind für Neues. Auch dies haben wir in den letzten Monaten unter Be-

weis gestellt: etennis ist nun etabliert, die Buchungen und Funktionalitäten klappen. Und wenn dies ein-

mal nicht der Fall sein sollte könnt Ihr Euch jederzeit gerne an mich wenden. 

 

Ein nächstes, sicherlich größeres Projekt wird die Renovierung unseres Hallendaches. Auch hier ist die 

Unterstützung aller erwünscht und gefordert. Denn wir alle profitierten davon, wetterunabhängig spielen - 

und wie wir jetzt ja auch wissen – feiern zu können. 

 

In diesem Sinne wünsche ich Euch eine angenehme Herbst- und Winterzeit, 

hoffentlich auch mit der einen oder anderen gelungenen Spieleinheit in unserer Halle! 

 

Herzliche Grüße 

Silke 

Marketing +  

Mitgliederverwaltung / etennis 

„Erfolgreich“ geschnuppert 

haben: 

 

Sven Andrä 

Lina Andrä 

Jan Danielszok 

Birgit Franzen 

Marie Georgaudis 

Galina Kammerer 

Eugen Kammerer 

Emily Kammerer 

Maxim Kammerer 

Carina Pankratz 

Michael Pankratz 

Daniel Reuss 

Silva Schmid 

Nicolas Schuster 

Axel Stimmler 
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    Presse 

Ein freundliches Hallo von meiner Seite, 

 

das Event des Jahres war natürlich auch für mich unser Jubiläum. 50 Jahre — da ist 

auch der Schwabe längst gescheit und die Schwäbin war´s wahrscheinlich schon vorher. Als Verein, der 

auf sich hält, braucht es dazu eine Festschrift. Schließlich hat man viel erlebt mit all den Mitgliedern die 

gekommen und sind wieder gegangen, vor allem aber natürlich geblieben. Und eines gibt es tatsächlich, 

dass seit dem ersten Tag dabei ist, nämlich Willi Reichert. Ein höchst launiges und eindrückliches Ge-

spräch mit ihm haben Roland und ich  geführt. Die Quintessenz findet sich in der Festschrift, aber auch 

die wichtigsten Daten aus der Vereinsgeschichte, die Menschen, die den TVBH geleitet oder geprägt 

haben, ein paar Anekdoten, Bilder aus den verschiedenen Jahrzehnten und natürlich auch ein paar 

Grußworte. Danke an alle, die mit dabei waren oder  sonst beigetragen haben. Und danke für das Lob, 

das ich bekommen habe.  Wer die Festschirift noch nicht hat — im Vereinsheim gibt es noch welche. 

 

Unser Fest, in das viele Stunden Vorbereitung geflossen sind, hat richtig Spaß gemacht. Sicher habt ihr 

die Bilder mit den vielen gut gelaunten Menschen gesehen, von ganz jung bis sehr erfahren.  

 

Auch in der lokalen Presse ist ein Bericht von unserem Jubiläum erschienen, samt dem tollen Bild vom 

Spaßturnier. Einige Zeit vorher war schon zu lesen, was wir an Investitionen vorhaben, wir konnten also 

gut wahrgenommen werden von allen, die Zeitung lesen. Im Gemeindeblatt sind wir wie immer regelmä-

ßig und wer mag kann sich über die Homepage informieren.  

 

Neben dem Newsletter, der allen zugeht, deren Mailadresse ich habe, gibt es den TVBH jetzt auch auf 

Instagram, für die Jüngeren unter uns: tvbuocher-

hoehe . Der Dank dafür geht an Clara Bach. 

 

Wer immer was mitzuteilen hat, möge sich nicht 

scheuen und mir Bescheid geben. Ich bin der Fla-

schenhals, durch den die Info muss. Aber in aller Re-

gel geht das zeitnah. 

 

Kommt gut durch den Winter und schwingt fleißig 

den Schläger. Am Wochenende gibt es durchaus Lü-

cken in der Hallenbuchung. 

 

Eure   

Gudrun Schmidt 
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    Halle 

 

 

Liebe Hallen-Tennis-Spieler:innen! 

 

schon wieder ist die Sommersaison vorüber und die Wintersaison schon in vollem Gange. Inzwischen ha-

ben es die „eTennis-Software“ herstellenden Spezialisten doch hinbekommen, dass unsere Frei- und Hal-

lenstunden ¼ Stunde später, doch sichtbar für alle sind, allerdings im Gegensatz zu früher auch vormit-

tags und an den Wochenenden. Aber wie ich gesehen habe, war das kein Problem, mit dem 

„akademischen Viertel“ später zu kommen. 

 

Die Wintersaison 2024-2025 begann am Montag, 23. September 2024 und endet am Sonntag, 27. April 

2025. 

 

Leider für einige - aber gut für unser TVBH-Konto - sind nur noch wenige Hallenplätze frei, vor allem vor-

mittags und an den Samstagen und Sonntagen, online gut anzusehen und zu buchen. 

Auch nachträglich sind noch Abo-Buchungen für die restliche Wintersaison möglich. Diese sind dann, wie 

bisher auch, pro Stunde einen Euro günstiger als die Einzelstunden. 

 

Im Gegensatz zur Sommersaison im Freien gilt meine Bitte für die Halle:  

Nur einen Namen pro Stunde eintragen! 

 

Wie bisher werden die Hallenkosten für jedes Abo und jede Einzelstunde von dem Konto des die Stunde 

Eintragenden abgebucht. 

 

Anfragen und Buchungswünsche vorzugsweise per E-Mail: hallenplatz@tvbh.de,   

oder Telefon 0 71 51 / 7 27 47 - Anrufbeantworter. 

 

Viel Erfolg und Spaß beim Hallentennis wünscht Euch allen 

 

Hermann Kürsten 
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Verbandsrunde (Württembergstaffel) 

Vize-Meisterschaft in der Württembergstaffel Damen 50 bestätigt 

 

Die Saison 2023 endete für uns erst einmal mit einer Hiobsbotschaft. Alex Frank unsere Nummer 1 ver-

kündete, dass sie in der nächsten Verbandspielrunde aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr zur Verfü-

gung stehen wird. Diese Nachricht mussten wir erst einmal verdauen. 

 

Es gab aber auch eine positive Nachricht von Anke Bach, die wieder genesen und endlich 50 wieder zur 

Mannschaft stieß. Damit mussten zwar Susan Henseling und Kirsten Hospach nach oben rücken, dann 

folgte Anke und an Position 4 konnten wir wie bisher variieren. Mit 8 Spielerinnen waren wir gut für die 

Saison gerüstet. 

 

Mitte Juni startete in diesem Jahr die Runde. 5 Spiele standen auf dem Plan mit einem Wochenende Pau-

se. Leider gelang uns kein erfolgreicher Saisonauftakt wie im letzten Jahr, denn wir mussten uns gleich im 

1. Spiel gegen Bietigheim 2:4 geschlagen geben. Der Stimmung und dem Optimismus auf den Klassener-

halt konnte die Niederlage allerdings nichts anhaben. Ab dem 2.Spieltag lief es dann rund von Spiel zu 

Spiel: 6:0 gegen Welzheim, 3+:3 gegen Weil im Schönbuch, 4:2 gegen Steinheim und 6:0 am letzten 

Spieltag gegen Laupheim. Vor dem letzten Spieltag hatten wir Platz 3 bereits sicher. Geschafft haben wir 

es dann tatsächlich wieder auf Platz 2 und damit wieder zum Titel „Vize-Württembergische Staffel-

Meisterinnen“. Ein toller Mannschaftserfolg! Letztlich fehlten uns 2 Matches zum Titel, aber darüber war 

keine von uns wirklich enttäuscht. 

 

Wir schauen zufrieden zurück auf eine erfolgreiche Saison ohne Verletzungen, Spielunterbrechungen und 

-verlegungen aufgrund des verrückten Sommerwetters. 

 

Wir haben: -gut zusammen trainiert, ob in Lindau zur Saisonvorbereitung oder mit Bruna am Mittwoch-

abend. -uns oft zu unterschiedlichen Einzeln verabredet - auch gemütlich zusammengesessen und das 

eine oder andere Glas Wein getrunken und Snickerseis als neues Mannschaftseis entdeckt. Das macht 

Mannschaftssport aus!! 

 

Gespielt haben: Susan Henseling, Kirsten Hospach, Anke Bach, Karin Glatzner, Claudia Klingler, Gabi 

Ulshöfer, Marion Pietsch, Bettina Neumann 

  

 

 

Damen 50/1 
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Verbandsrunde  

Damen 50/1 

Bild oben, stehend: 
Kirsten Hospach, Alex Frank, 
Bettina Neumann, Karin Glatz-
ner, Anke Bach 
Kniend: Susan Henseling, Clau-
dia Klingler, Gabi Ulshöfer, Mari-
on Pietsch 



22 

 
    
Verbandsrunde (Oberligastaffel) 

 

Damen 60  

Viele Verletzungen und Abstieg 

 

Verstärkt durch unsere Novizinnen Renate Meyer und Anette Fomin sind wir optimistisch in die Sommer-

saison gestartet. 

Wie die Jahre zuvor war von Beginn an klar, dass es sehr eng werden würde und wir auf keinen Ersatz 

hoffen konnten, da die Spielerinnen in den eigenen Mannschaften gebraucht wurden. Aber es wurde 

nicht nur eng, sondern so dünn wie noch nie. 

 

An allen Spieltagen fehlte eine unserer Spielerinnen, die an Position 1 und 2 spielen und unsere Punkte-

bilanz in den Vorjahren gut aussehen haben lassen. Jutta Michel und Rita Ripsam mussten verletzungs-

bedingt pausieren. Schade, leider ist es uns nicht gelungen erneut die Spielklasse zuhalten. Am Ende 

zählten wir zu den Absteigern. Den Niederlagen zum Trotz war der Teamgeist und die Stimmung in der 

Mannschaft stets ungebrochen und wir haben uns den Spaß nicht verderben lassen. 

 

Anette Fomin hat uns leider aus familiären Gründen – Umzug verlassen. Vielen Dank an Anette, sie wird 

uns sowohl spielerisch als auch menschlich sehr fehlen. 

Das Jahr schreitet voran und der Herbst hält überall Einzug. Gemeinsam schauen wir auf die Saison 

2025 und freuen uns auf die nächste Runde. 

Die Damen 60: Jutta Michel, Rita Ripsam, Elke Hartung, Uschi Präger, Renate Meyer,                          

Anette Fomin, Herta Wittner und Dr. Ute Fessmann 

 

Ute Fessmann, Jutta Michel, Rita Ripsam, Elke Hartung, Uschi Präger, Anette Fomin, Renate Mayer 
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Verbandsrunde (Bezirksliga) - Aufstieg 

Damen  

 Liebe Vereinsmitglieder, 

 

Wir haben dieses Jahr ales gegeben! Die größten Herausforderungen waren die Abfahrtszeiten Sonntag 

morgens um 7 Uhr, eine ehemalige ITF-Spielerin als Gegnerin und das Austüfteln optimaler Doppelsze-

narien. Haben wir die Herausforderungen gemeistert? - Mit vollem Erfolg! 

Dieses Jahr können wir voller Stolz verkünden, dass unsere Damen 1 Mannschaft erneut den Aufstieg 

geschafft hat! Dies ist nun bereits das dritte Mal in den letzten zehn Jahren, dass wir uns über einen Auf-

stieg freuen dürfen. Leider mussten wir in derselben Zeit auch drei Abstiege hinnehmen, aber davon las-

sen wir uns nicht entmutigen. Dank unseres Mannschaftszusammenhalts und der vielen talentierten Spie-

lerinnen haben wir es immer wieder geschafft, zurück an die Spitze zu kommen. 

Unser Erfolg wäre ohne die Unterstützung unserer Er-

satzspielerinnen nicht möglich gewesen. Vielen Dank 

an Alex, Anke und Marion, die jeweils sehr kurzfristig 

eingesprungen sind und uns tatkräftig unterstützt ha-

ben. Euer Einsatz hat wesentlich zu unserem Erfolg 

beigetragen. 

Ein besonderer Dank geht an unseren Trainer Bruno. 

Mit sehr viel Einfühlungsvermögen, Hingabe, Charme 

und unvergleichbarem Engagement hat er uns zum 

Aufstieg begleitet. Obrigada Bruno! 

Ein besonderes Highlight in diesem Jahr war die Ge-

burt von Hanna, der Tochter unserer Mitspielerin Mi-

chelle (Bauer). Wir freuen uns sehr mit ihr und heißen 

die kleine Hanna herzlich in unserer Vereinsfamilie 

willkommen. 

Wir freuen uns auf die kommenden Herausforderun-

gen in der neuen Liga. Mit einem so großartigen Team 

und der Unterstützung unseres Trainers sind wir bes-

tens vorbereitet. 

Wir wünschen Euch einen tollen Start in die Winterhal-

lenrunde! 

Eure Damen 1 



24 

 
    
Verbandsrunde 

Damen  

 
v.l.n.r.: Michelle Silberhorn, Melanie Knoll, Milla Dimitrijevic, Clara Bach, Alicia Wittek, Laura Pietsch 
 
Es fehlen: Alina Frank, Barbora Jelinkova, Julia Bay, Julie Ölschläger, Marina Raduka, Michelle Bauer, Nadi-
ne Lindner, Sara Raduka und die Ersatzspieler: Alexandra Frank, Anke Bach, Marion Pietsch 
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Verbandsrunde (Bezirksoberliga ) - Aufstieg 

 
 
 

Herren 55 

 

Gschafft!! 
 
3 mal 9:0, 1 mal 8:1: Souveräner Aufstieg in die Verbandsliga. 

Thorsten Nagler, Steffen Ungerer, Karl-Erich Stieven, Markus Schwarz, Arend Ott, Steffen Zwicker, Uwe 
Schneider, Rolf Klingler 
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Verbandsrunde (Bezirksstaffel 2) - Aufstieg 

 
 
 

Herren 50 

Überraschender Aufstieg 

 

Die Herren 50 (Bezirksstaffel 2) waren 2024 mit wenig Erwartungen in die Sommersaison gestartet. Ziel 

war erst einmal, dass wir uns in der Gruppe etablieren und eine stabile Saison spielen. Zudem sollten alle 

mal zum Einsatz kommen, um ihren Spaß bei den Verbandsspielen zu haben. 

 

Unsere Gegner Geradstetten und Waldhausen hatten wir aus Erfahrung als stark eingeschätzt. Umso 

überraschender war dann unser 4:2 Erfolg beim ersten Verbandsspiel in Geradstetten, wenn auch drei der 

Matches über den Matchtiebreak entschieden wurden.  

 

Beim nächsten 4:2 gegen Beinstein waren die Einzel sehr umkämpft, 3mal Matchtiebreak, doch in den 

Doppeln konnten wir dann alles klar machen. 

In unserem Heimspiel gegen Urbach konnten wir auf routinierte Unterstützung setzen, Karl half aus und 

sichert somit unter anderem das nächste 4:2. 

Das vorentscheidende, vorletzte Verbandsspiel hatten wir dann in Waldhausen. Nach dem 3:1 in den Ein-

zeln, waren die Doppel umkämpft und wurden schließlich jeweils im Matchtiebreak entschieden. Wieder 

ein 4:2. 

Unser letztes Spiel der Saison hatten wir in Auenwald. Bei einer Hitzeschlacht mit 35° konnten wir die Sai-

son mit einem 6:0 erfolgreich als Aufsteiger abschließen. 

Dank der professionellen Vorbereitung durch unseren Trainer Bruno (mit unseren Trainingskollegen 

Thomas und Massimo) und der Unterstützung von Karl-Erich Steven bei unserem Heimspiel, können wir 

Herren 50 auf eine überraschend erfolgreiche Saison 2024 zurückblicken. Wir freuen uns auf weitere Ver-

bandsspiele in unserer geselligen Truppe. 

Andi, Phillip, Harald, Jens, Bernd, Roland, Gerald, Bruno 
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Verbandsrunde (Bezirksliga) 

Mannschaftsbericht Herren 1 Saison 2024 
 

Herren  1 

Die erste Herrenmannschaft des TVBH wollte in dieser Saison nichts dem Zufall überlassen. Daher hatten 

wir in der zweiten Aprilwoche ein Trainingslager in Spanien in der Nähe von Barcelona geplant und durch-

gezogen. Vielen Dank an dieser Stelle an unsere Nummer 1 Joel für die Organisation und die kostenfreie 

Unterkunft! 

 

Unseren ersten Saisonspieltag bestritten wir auf unserer schönen Buocher Tennis-Anlage gegen den TC 

Oberrot. Nachdem wir in der Saison 2023 unglücklich gegen Oberrot verloren hatten, war es ein besonde-

rer Ansporn, dieses Jahr alles anders zu machen. Nach den Einzeln stand es 4:2 für uns. Jowi, Dirk, Do-

menic und David konnten eine überzeugende Einzelleistung abliefern. An dieser Stelle möchten wir David 

recht herzlich in unserer Mannschaft begrüßen und willkommen heißen. Die Ausgangslage für die Doppel-

aufstellung war somit sehr komfortabel. Letztlich konnten wir das zweite und dritte Doppel für uns ent-

scheiden, sodass der Auftaktsieg mit 6:3 gesichert war. David konnte durch seinen Einzel- und Doppel-

sieg einen gelungenen Start beim TVBH verzeichnen und hat bei den Mannschaftskameraden einen posi-

tiven, ersten Eindruck hinterlassen. Allerdings mussten wir nach dem ersten Spieltag feststellen, dass die 

mentale Stärke noch nicht bei allen Spielern gegeben war, vermutlich waren die Gedanken an der Costa 

Brava oder den kürzlich gelernten Vokabeln vom Kurs „Spanisch für Anfänger“. Als „Lessons Learned“ 

nehmen wir außerdem mit, dass auch klarere Vorgaben und Richtlinien bzgl. der Menge und der Qualität 

der anschließenden Verpflegung zu definieren sind – Spaghetti-Pesto mag für Knaben- und Juniorenspie-

ler ausreichend sein, aber nicht für leistungsstarke Männer wie wir es sind. Mit breiter Brust begeben wir 

uns in den zweiten Spieltag. 

 

Am 30.06. war der TV Winnenden zu Gast auf der Buocher Höhe. Da die Aufstellung und somit die Spiel-

stärke der Mannschaft sehr stark variierte, war es eine kleine Überraschung wer heute auflaufen sollte.  

Die erste Runde der Einzel startete leider nicht wie gewünscht, Alexander verlor sein Spiel ganz knapp im 

Match-Tie-Break mit 7:10. Max muss wohl mit dem falschen Bein aufgestanden sein, da er in einem Trai-

ningsspiel vermutlich deutlich gewonnen hätte, er sich heute aber geschlagen geben muss. David gewinnt 

souverän mit 6:3 6:4 nach starker Leistung. In der zweiten Runde muss sich Joel gegen einen starken 

Gegner mit 3:6 4:6 geschlagen geben. Nach langer Spielzeit wird das Match von Dirk im Match-Tie-Break 

entschieden, leider nicht zu unseren Gunsten, da er mit 11:13 das entscheidende Glück nicht auf seiner 

Seite hatte. Anders macht es Domenic, er gewann sein Spiel ebenfalls im Match-Tie-Break mit 10:3. Mit 

2:4 ging es in die Doppel, es war klar, dass alles zusammenpassen muss, um doch noch als Sieger des 

heutigen Spieltages vom Platz zu gehen. Das Dreier-Doppel gewannen David und Max mit 6:1 6:4, auch 

Dirk und Domenic konnten das zweite Doppel mit 6:3 6:1 für sich entscheiden. Auch wenn es lange gut 

aussah, mussten sich Alex und Joel im Match-Tie-Break mit 7:10 geschlagen geben. Der Spieltag ging 

somit mit 4:5 knapp verloren. 

 

Beim dritten Spieltag auswärts gegen den TA TSF Welzheim wollten wir die Niederlage gegen Winnenden 

schnell vergessen machen. Alex und Dome zeigten jeweils starke Leistungen in ihren Einzeln und hatten 

auch die notwendige mentale Stärke, um ihre Matches jeweils mit 10:8 im Match-Tie-Break zu gewinnen. 

David und Joel könnten beide souveräne Siege einfahren und auch Dirk und Max ließen an diesem Tag 

ihren Gegnern keine Chance und gewannen jeweils 6:0 6:0.  
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Damit stand der Sieg bereits nach den Einzeln fest. Durch eine konzentrierte Leistung konnten zwei der 

drei Doppel gewonnen werden, damit stand der (überraschend) deutliche 8:1 Sieg gegen Welzheim fest.  

 

Am 4. Spieltag ging es gegen den Tabellenersten Gaildorf. Wir waren Tabellenzweiter und wussten daher, 

dass es heute um Alles geht. Gaildorf war zudem mit ihrer stärksten Aufstellung gekommen und es starte-

ten wie gewohnt Position 2. 4. und 6. Stefan spielte an 6 und verlor leider knapp 6:7 6:7 nach einem lan-

gen Match. Noch enger ging es bei Max zu, der in den Match-Tie-Break musste, dort allerdings 6:10 un-

terlag. Im negativen getoppt von Alex, der im Matchtiebreak 8:10 unterlag, wodurch es nach der ersten 

Runde 0:3 stand. Domenic blieb aber eiskalt und setzte sich bei seinem 4. Einzel dieser Saison wieder 

souverän, wenn auch knapp mit 7:5 7:5 durch. Dadurch war ein Punkt geholt. Leider verlor Dirk 4:6 4:6 

wodurch ein Sieg in weite Ferne rückte. Das schlimmste stand uns aber leider noch bevor. Joel, unsere 

Nummer 1 und normalerweise Punktgarant verlor sein Match nicht nur, sondern verletzte sich während 

des Matches so böse, dass er aufgeben musste und auch für den Rest der Saison (inklusive dem Doppel 

an diesem Spieltag) ausfiel. Dadurch waren der Tagessieg und unsere Chance aufzusteigen dahin. Im 

Doppel holten Max und Dome noch einen Punkt und das Gesamtergebnis war 2:7.  

Ein paar knappe Matches, die Verletzung von Joel, aber auch wirklich stark spielende Gegner aus Gail-

dorf verhinderten den Aufstieg in die Bezirksoberliga.  

 

Am letzten Spieltag ging es nach Schnait. Da ein Aufstieg ausgeschlossen war, aber ein Abstieg  

aufgrund der überraschenden Ergebnisse der anderen Mannschaften noch möglich war, gingen wir kon-

zentriert in die letzten Einzel dieser Saison. Dirk gewann souverän mit 6:1 und 6:2. David konnte das Spiel 

ebenfalls für sich entscheiden, nach einem knapperen ersten Satz mit 7:5 und 6:3.  

Philipp, der heute erstmals spielte, musste sich gegen einen starken Gegner geschlagen geben. In der 

zweiten Runde konnten Alex und Max die Einzel deutlich gewinnen, Stefan musste sich geschlagen ge-

ben, sodass es nach den Einzelnen 4:2 für uns stand.  

In den Doppeln konnten Alex und Max das Einser-Doppel sowie Dirk und David das Zweier-Doppel gewin-

nen. Stefan und Philipp verloren 4:6 3:6. Das letzte Saisonspiel und der letzte Auswärtssieg ging somit mit 

6:3 an uns. 

 

Letztendlich beenden wir die Saison auf Platz drei in einer sehr umkämpften Gruppe. Auch in diesem Jahr 

waren wir nicht weit vom Gruppensieg entfernt. Das gibt uns Motivation für eine sehr gute Vorbereitung im 

Winter und eine hoffentlich noch erfolgreichere Saison 2025.  

Einen herben Verlust zum Ende dieser Saison muss die Mannschaft durch den Abgang von Philipp ver-

zeichnen. Lieber Philipp, wir wollen dir danken für deine Zeit bei uns!  

Herren  1 
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Verbandsrunde  

 

Herren  1 

Von Links nach rechts: Joel, Domenic, Dirk, Alexander, Max und Stefan  

Es fehlen: David, Philipp und Sven 

Verbandsrunde (Kreisstaffelstaffel 1)  - Herren 2 
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Gute Stimmung garantiert, so kann man uns Damen 50/2 kurz charakterisieren. Warum sollen wir dann 

auch noch immer gewinnen wollen? Zwar spielen wir zumindest meistens auch großartig Tennis, aber un-

sere Gegnerinnen oft halt noch großartiger. Macht nichts, immerhin ein Spiel haben wir gewonnen, wenn 

auch denkbar knapp.  

Und wir werden immer mehr, was uns natürlich sehr freut. Einige der ehemaligen Hobby-Damen haben 

sich uns angeschlossen, andere haben das noch vor. Herzlich willkommen! 

Aber wir spielen nicht nur Tennis, wir sind auch sonst viel beschäftigt oder unabkömmlich oder im Urlaub 

oder es zwickt mal was oder oder oder . Deshalb danke an Renate Mayer fürs aushelfen.  

Und was wäre der TVBH ohne uns, besetzen wir doch ein ganze Reihe von wichtigen Posten im Aus-

schuss. Also seid nett zu uns — wir sind´s ja auch, zumindest solange man uns nicht widerspricht ;-). 

Nun freuen wir uns aufs Wintertraining bei Alex oder Bruna und hoffen, dass wir gesund und fit bleiben für 

die nächste Verbandsrunde.  

Damen 50/2  

Linkes Bild stehend: Gudrun Schmidt, Annegret Wittek, 
Ute Silberhorn, Jutta Pfeiffer, Michaela Hanifel-Reich, 
Kniend: Sybille Oberer, Simone Haselmayr 
unten noch mit 
     Christel Kletzin  Frauke Wolff            Sandra Arbogast 

Hilde Zimmer                                         Gabi Öschläger  
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Verbandsrunde (Staffelliga) 

 

  

 

U 15 gemischt 

Fabio Hoffmann, Nelson Naventhan, Anna Fischer, Paula Hospach 

Eine altersmäßig gemischte Truppe bildete diesen Sommer die gemischte U15-Mannschaft: Fabio Hof-

mann (Jg 2010), Bennet Schwandner (Jg 2011), Anna Fischer (Jg 2012), Paula Hospach (Jg 2013), Ma-

yla Horstmann (Jg 2013), Emilia Hofmann (Jg 2013) und Valerie Schuster (Jg 2009). 

Voraussetzung für die Aufstellung am Spieltag ist, dass zwei Jungs an Position 1 und 2 und zwei Mäd-

chen an Position 3 und 4 antreten. Die Doppel können dann frei aufgestellt werden. 

Der 1. Spieltag in Großerlach/Michelfeld ging knapp mit 3:3 Matches und 8:6 Sätzen an den Gegner. Die 

Spiele gegen Öffingen und Winnenden gingen sehr deutlich an die gegnerischen Mannschaften. Im letz-

ten Spiel gegen Birkmannsweiler 2 war der Regen der größte Gegner. Zweimal mussten die Einzel unter-

brochen werden, die Plätze wieder abgezogen werden und letztendlich konnten die Doppel in der Halle 

beendet werden und ein erfolgreicher 5:1 Sieg war die Belohnung. 

So wurde die Saison mit Platz 5 der Tabelle abgeschlossen. 

Vielen Dank an Nelson, den wir als Gastspieler vom TC Winnenden einsetzen durften.  
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Verbandsrunde (Staffelliga) 

 

  

U 15 

Emilia Horstmann 

Mayla Horstmann                            Bennet Schwand-

Valerie Schuster 
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Verbandsrunde — VR Talentiade 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

U9 — Kleinfeld 

Unsere Jüngsten konnten diesen Sommer erste Turniererfahrung sammeln und auch wenn wir die Spiel-

tage nicht als Sieger beenden konnten, war es deutlich zu sehen, wie sich die Kinder von Spiel zu Spiel 

weiterentwickelten. 

Ein Spieltag bei der U9 (d.h. Jg 2015 und jünger) beginnt mit vier Staffeln (Sprint, Prellen, Werfen und 

Ball rollen). Anschließend werden vier Einzel und zei Doppel gespielt mit einem Gewinnsatz bis 4. Wird 

am Spieltag ein Mädchen eingesetzt, wird dies mit Extrapunkten gewertet. 

Die Spiele gegen Winnenden, Waiblingen und Endersbach gingen an die Gegner. Gegen Birkmannswei-

ler konnten wir leider krankheitsbedingt nur mit drei Spielern antreten. Die ausgetragenen Matches gin-

gen alle mit 4:0 nach Buoch, da aber die Staffeln punktlos an den Gegner gingen, wurde der Spieltag 

verloren. 

Im Spiel gegen Fellbach zeigten die Kinder ihr ganzes Können und kein einziges Spiel wurde abgegeben 

(6:0 Matches, 6:0 Sätze, 24:0 Spiele). Die Freude war riesig und das zu recht. 

Fazit: Alle haben bis zum letzten Ball gekämpft und sind als faire Sieger als auch faire Verlierer vom 

Platz gegangen.  

Danke an die vielen Fans, die die Mannschaft kräftig unterstützt haben.Danke an Wolfgang für die tat-

kräftige Unterstützung beim Staffeltraining und an den Spieltagen. 

Es spielten (in alphabetischer Reihenfolge): Nele Buchwald, Mikko Heineke, Toni Heubach, Romy Hos-

pach, Kaspar Kampa, Hannes Pankratz, Helena Reinhard 

Trainiert werden die Kinder von Bruna und Wolfgang. 

Ich freue mich auf die nächste Verbandsrunde im Sommer 2025, dann im Midcourt U10. 

Alex 

Paul Pankratz          Kaspar Kampa         Mikka Heineke      Tommi Heine-
ke 

      Romy Hospach 
             Toni Heubach 
     Nele  
     Buchwald 



34 Helena Reinhardt 
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Verbandsrunde — Hobby 

Herren 
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Verbandsrunde — Hobby 

Herren 
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Verbandsrunde — Hobby 

Herren 
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Sommersaison 2024 
 

Tennis Base Klier 
 
 

 
 

m +49 0160 94634102 

Trainer 

Die Sommersaison war ein Erfolg.  

 

Wir hatten das Debüt unserer Herren 2. In unseren Damen 1, Herren 50 ,Herren 55 sind wir aufgestiegen. 

Unsere Frauen 50 verpassten nur knapp den Titel der Meisterin von Baden-Württemberg.  

 

Wir spielten mit unserem Jugendteam unter 10 Jahren und unserem Team unter 15 Jahren.  

 

Wir veranstalteten das Generationenturnier mit einem Rekord an Anmeldungen sowie das 50-Jahre-

Clubturnier.  

 

Wir sind begeistert von der Entwicklung unserer Spieler und freuen uns darauf, 2025 noch stärker aufzu-

treten, um unseren Verein zu repräsentieren.  

 

Für 2025 haben wir ein Schnupperer-Angebot  und hoffen auf die Unterstützung aller bei der Verbreitung 

und dem Wachstum unseres Clubs." 

 

Liebe Grüße 

 

 Bruno  
 



40 

 
    Remshalden Open 

 

  

 

Ohje, das Wetter - 3 Tage Dauerregen, wie sollen da die Remshalden Open über die Bühne gebracht 

werden? Ja, wenn findige Köpfe das Ganze organisieren, dann geht es trotzdem. Man geht in die Halle 

und ändert den Modus. Gespielt wurde auf Zeit, so dass gut geplant alle Spiele stattfinden konnten. 

Nach den letzten Finals, also am Sonntagabend, konnten dann alle Siegerinnen und Sieger die ihnen 

gebührende Ehrung und einen Preis in Empfang nehmen. Dem Vernehmen nach haben die Griffbänder 

in Pink beim einen oder anderen eine Rolle gespielt. Die gab es als Geschenk zum Antritt. 

 

Die Stimmung war bestens, das Buocher Vereinsheim an beiden Tagen bewirtet. Ein großes Danke-

schön dafür an Marion Pietsch, Susan Henseling und Claudia Klingler. Der Samstag war eigentlich 

nicht eingeplant, aber sie können auch spontan.  Und natürlich ein dickes Lob an Wolfgang Pietsch und 

sein Team fürs Organisieren.  

Die Remshalden Open werden seit 2011 von den beiden Remshaldener Tennisvereinen TCG und 

TVBH durchgeführt. Dieses Jahr waren 19 Teilnehmer/innen von Geradstetten und 10  von Buoch. 

 
Und hier die Ergebnisse:  

 

Damen Hobby Doppel 

1. TCG: Bloching / Baumann  

2. ⁠TCG: Kussinger / Lederer 

 

Herren Hobby Doppel 

1. TCG: Beuttler / Franck 

2. ⁠TCG: Huchel / Bloching 

 

Herren Aktiv Doppel 

1. TVBH: Schneider/ Zwicker 

2. ⁠TCG: Piete / Lederer 

 

Herren Hobby Einzel 

1. TCG: Rainer Beuttler 

2. ⁠TCG: Jens Vogelgesang 

 

Herren >40 Einzel 

1. TVBH: Wolfgang Pietsch 

2. ⁠TVBH: Steffen Zwicker 

 

Herren Aktiv 

1. TVBH: Alex Kaniut 

2. ⁠TCG: Tim Beuttler 

 

Jugend U9 Kleinfeld 

1. TVBH: Kaspar  

2. TVBH: Hannes 
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    Remshalden Open  
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    Zuletzt 
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Unsere Werbepartner empfehlen wir gerne: 

 

Kreissparkasse Waiblingen 

Allianz Feirabend und Wolfsteiner   

Glaswerke Arnold 

Praxis für Physiotherapie Eckhard Nuding 

Reisebüro  Elke Ischinger 

Autohaus + Café Nuding  

Pressel Digitaler Produktionsdruck 

Königsbräu Majer 

Riker Wohnbau + Immobilien 

Schreiner Unternehmensgruppe 

Maku GmbH 
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